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Antrag 

der Abgeordneten Thomas Huber, Bernhard Seidenath, Prof. Dr. Winfried 
Bausback, Tanja Schorer-Dremel, Barbara Becker, Alfons Brandl, Matthias 
Enghuber, Karl Freller, Dr. Marcel Huber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen 
Kohler, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Dr. Stephan Oetzinger, Helmut Radlmeier, 
Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold 
Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard 
Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

„Bayern barrierefrei“ weiter konsequent umsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie über den aktuellen Umsetzungsstand des Programms „Bayern barrierefrei“ 
unter Berücksichtigung sämtlicher Handlungsfelder zu berichten. Dabei sollen auch die 
kommenden Umsetzungsschritte sowie die Arbeit des Kabinettsausschusses „Bayern 
barrierefrei“ beleuchtet werden. Ein besonderes Augenmerk soll auf die barrierefreie 
Kommunikation der Staatsregierung insbesondere während der Coronapandemie so-
wie auf die Barrierefreiheit für Menschen mit psychischen Belastungen gelegt werden. 

 

 

Begründung: 

Barrierefreiheit ist für viele Menschen die Voraussetzung für mehr Teilhabe in und an 
der Gesellschaft. Menschen mit Behinderung, ältere Menschen und Familien mit klei-
nen Kindern sind auf Barrierefreiheit angewiesen. Für alle anderen bedeutet der Abbau 
von Barrieren mehr Komfort im Alltag und in allen Lebensbereichen wie Arbeit, Bauen 
und Wohnen, Gesundheit, Bildung (z. B. Schule und Studium), Information und Kom-
munikation, Mobilität und Verkehr, Reisen und Erholung sowie Freizeit und Sport. 

Barrierefreie Websites sind z. B. besonders benutzerfreundlich. Wer mit einem Rollkof-
fer unterwegs ist, freut sich über eine Rampe anstelle der Treppe. Und ein barrierefreies 
Bad ist nicht nur angenehm, sondern auch eine Vorsorge für das Alter. 

Die Umsetzung der Barrierefreiheit ist eine zukunftsweisende und notwendige Quer-
schnittsaufgabe. Die Barrierefreiheit kann nur bei einer abgestimmten und kontinuierli-
chen Vorgehensweise aller Staatsministerien in sämtlichen Lebensbereichen spürbar 
für alle Bürgerinnen und Bürger in Bayern verbessert werden. Deshalb setzt die Staats-
regierung seit 2013 mit dem Programm „Bayern barrierefrei“ das Ziel um, Bayern im 
gesamten öffentlichen Raum und im gesamten öffentlichen Personennahverkehr barri-
erefrei zu machen. 

Das Programm „Bayern barrierefrei“ umfasst die Handlungsfelder Mobilität (Busse, 
Züge und Bahnhöfe), Staatliche Gebäude (bei öffentlichem Zugang), Bildung (Kinder-
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tageseinrichtungen und Schulen), Information und Kommunikation, Fortbildung der Be-
schäftigten im staatlichen Bereich, Gesundheit und Pflege sowie flankierende Maßnah-
men wie die Beratungsstelle Barrierefreiheit bei der Bayerischen Architektenkammer. 

Mit dem Bericht soll der Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie über 
den aktuellen Umsetzungsstand und angedachte Entwicklungen in den genannten Be-
reichen informiert werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Bernhard Seidenath, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/17538 

"Bayern barrierefrei" weiter konsequent umsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Andreas Jäckel 
Mitberichterstatter: Ulrich Singer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 53. Sitzung am 28. Ok-
tober 2021 beraten und e i n s t im m ig  Zustimmung empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Bernhard Seidenath, Prof. Dr. Winfried 
Bausback, Tanja Schorer-Dremel, Barbara Becker, Alfons Brandl, Matthias 
Enghuber, Karl Freller, Dr. Marcel Huber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen 
Kohler, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Dr. Stephan Oetzinger, Helmut Radlmeier, 
Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold 
Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard 
Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/17538, 18/19224 

„Bayern barrierefrei“ weiter konsequent umsetzen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie über den aktuellen Umsetzungsstand des Programms „Bayern barrierefrei“ 
unter Berücksichtigung sämtlicher Handlungsfelder zu berichten. Dabei sollen auch die 
kommenden Umsetzungsschritte sowie die Arbeit des Kabinettsausschusses „Bayern 
barrierefrei“ beleuchtet werden. Ein besonderes Augenmerk soll auf die barrierefreie 
Kommunikation der Staatsregierung insbesondere während der Coronapandemie so-
wie auf die Barrierefreiheit für Menschen mit psychischen Belastungen gelegt werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen, auch die AfD-Fraktion. Gegen-

stimmen? – Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk 

(fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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